
Nibelungen Lorsch   6,0 : 2,0    1.SKK Gut Holz Zeil  

  

Zeil verschläft im ersten Spiel den Start 

Die erste Partie der Saison zu Hause gegen den SC Regensburg wurde verlegt. Daher startet das 

Zweitligateam des 1.SKK Gut Holz Zeil mit der Auswärtspartie am 2. Spieltag beim SKC Nibelungen 

Lorsch. Nachdem die Gastgeber in der vergangenen Saison in der Relegation den Klassenerhalt der 1. 

Liga verpassten, gelten sie in dieser Saison wieder zu einem der Kandidaten auf den Titel in der 2. Liga, 

weshalb die Favoritenrolle vor der Partie klar vergeben war.  

Silvan Meinunger, Oliver Faber und Marcus Werner wollten 

beim Spiel über sechs Bahnen im Starttrio den Gastgebern 

dennoch so lange wie möglich Paroli bieten. Silvan Meinunger 

gegen Holger Walther (153:156) und Marcus Werner gegen 

Lorsch Neuzugang Matheis (165:163) kamen direkt gut in ihr 

Spiel. Oliver Faber hingegen kam mit 132:135 gegen Nico 

Zschuppe nur schleppend aus den Startlöchern. Nachdem sich 

im zweiten Satz nach 17 Wurf Faber verletzte und sein Spiel 

nicht mehr fortsetzen konnte, saß der Schock bei seinen 

Teamkollegen sichtlich tief, was die Hessen aus Lorsch eiskalt 

ausnutzten. Sage und schreibe 94 Kegel Plus verbuchte der 

Gastgeber auf die Habenseite und das Pendel schlug mehr als deutlich auf die Lorscher Seite. Währen 

der für Faber eingewechselte Schropp seine Sache ordentlich machte und am Ende knapp mit 1:3 

Sätzen und 570:583 Kegeln unterlag, kassierten Meinunger (549:630) und Werner (551:616) defitige 

Pleiten, die zu einem Spielstand von 0:3 und einem Rückstand von 159 Kegeln führten.  

Holger Jahn, Olaf Pfaller und Patrick Löhr gegen Jochen Steinhauer, Andreas Dietz und Michael Straub 

blieb bei dieser Ausgangslage mehr oder weniger nur den Schaden in Grenzen zu halten. Jahn zeigte, 

dass er pünktlich zum Saisonstart wieder zu alter Stärke zurückgefunden hat. In einem hart 

umkämpften Duell gegen den überraschend aufgelaufenen Top-Spieler Steinhauer musste sich Jahn 

letztlich nach 2:2 Sätzen mit 610:622 Kegeln geschlagen geben. Im Duell der beiden 

Mannschaftskapitäne machte Pfaller an diesem Tag schnell klar, an wen der Punkt vergeben werden 

sollte. Bei einer Serie von vier Neunern im Abräumen im ersten Satz setzte Pfaller den Blinker zum 

Überholen und zog in der Folge unaufhaltsam davon. Nach vier Sätzen besiegte Pfaller seinen 

Gegenüber klar mit 4:0 Sätzen und sehr starken 622:574 Kegeln. Ebenfalls bereits in toller Form zeigte 

sich Patrick Löhr, der es mit Michael Straub zu tun hatte. Nach 153 und 153 Kegeln zu Beginn und 

einem Spielstand von 1:1, holte Löhr mit 176 Kegeln in Satz 3 zum großen Schlag aus. Am Ende kam 

Löhr mit 630 Kegeln auf das Zeiler Bestergebnis, womit er sich mit 2,5 : 1,5 Sätzen gegen Straub (605) 

durchsetzen konnte. Die 159 Kegel Rückstand konnte das Zeiler Trio am Ende auf 98 Kegel reduzieren, 

was aber erwartungsgemäß nicht mehr zum Sieg reichen sollte.  

Mit 3630:3532 Kegeln hatte der SKC Nibelungen Lorsch im Gesamtergebnis die Nase vorne, was am 

Ende den 6:2 Heimsieg besiegelte. Für den 1.SKK Gut Holz Zeil heißt es nun die Woche intensiv zu 

nutzen, damit am kommenden Samstag im ersten Heimspiel der Saison gegen den SKK Eschlkam alle 

Akteure fit und mit guter Form an den Start gehen können.  


